
St.Georgen · KönigsfeldNummer 152 Donnerstag, 4. Juli 2013

Königsfeld. »Wir haben hier
keine bleibende Stadt, son-
dern die zukünftige suchen
wir.« Diesen Bibelspruch
aus Hebräer 13,14, der zu-
gleich die Jahreslosung ist,
haben sich die 113 Abitu-
rienten der allgemeinbil-
denden und beruflichen
Zinzendorf-Gymnasien zum
Motto ihres Abschiedsgot-
tesdienstes gewählt.

In Zeiten der Globalisierung
habe dieser Spruch, den die
Schüler in einem Anspiel ver-
deutlichten, wieder eine gro-
ße Bedeutung erlangt, meinte
der Schulleiter der Zinzen-
dorf-Gymnasien, Johannes
Treude. »Ihr werdet an ver-
schiedenen Orten leben«, sag-
te er. »Die Menschen sind
heute überall und nirgends zu
Hause.« Umso wichtiger sei
eine geistige Heimat, eine
Quelle, aus der die Menschen
von jedem Ort der Welt aus
Kraft schöpfen können.

Ob er nach Köln fahre, in
die Toskana reise oder sich
Königsfeld ansehe – überall
seien es Kirchen, die das geo-
grafische Zentrum einer Stadt
oder eines Dorfes bildeten.
»Menschen brauchen einen
geistigen Mittelpunkt«, so
Treude, »denn Mut und Tat-
kraft eines Menschen ent-
springen den geistigen und
nicht den materiellen Ressour-
cen«. Er wünschte allen Schul-
abgängern, dass jeder seinen
eigenen »Kirchensaal« als
geistigen Mittelpunkt findet.
Vielleicht sei es ja auch der in
Königsfeld, den sie sehen,
wenn sie irgendwo auf der
Welt die Augen schließen und
sich besinnen.

Nicht Zeugnis und Geld
machen Menschen aus

Nicht die Zeugnisnoten oder
das Geld, das jemand mit
nach Hause bringt, mache ihn
zum Menschen, so Schulpfar-
rer Christoph Fischer. »Ihr
habt etwas in der Tasche, weil
ihr etwas im Kopf habt«, sagte
er zu den Schulabgängern.

Bei der musikalischen Ge-
staltung wechselten sich Or-
gelstücke und Kirchenlieder
mit eher weltlichen, groovi-
gen Stücken eines Jazz-En-
sembles ab. Einer der Höhe-
punkte war die Interpretation
des Rap-Dance-Hits »Feel This
Moment«, der im Original
von Pitbull und Christina
Aguilera die Charts eroberte.

Die Interpretin Lisa Hölzle,
die mit Dennis Linse im Duett
sang, hatte sich im Laufe ihrer
Schulzeit musikalisch immer
wieder hervorgetan, weshalb
sie mit dem Musikpreis ausge-
zeichnet wurde. Der Theater-

preis ging an Sarah Fritschi
und Sarah van Ruiswijk, den
Fachpreis Kunst teilen sich
Maria Lohde, Larissa Mai-
worm und Cosima Gräßlin.
Im Bereich der Sprachen ging
der Scheffelpreis an Lea Eb-
ner und Ariane Blessing, die
mit einer glatten 1,0 auch das
beste Abitur der beruflichen
Zinzendorfgymnasien ableg-
te. Melissa Wenner und Anja

Fesenmeyer wurden mit dem
Fachpreis Spanisch ausge-
zeichnet, der Fachpreis Eng-
lisch ging an Ariane Blessing,
Miriam Kluge, Melissa Wen-
ner und Tim Hauber.

Bei den Naturwissenschaf-
ten bekam der beste Abitu-
rient des allgemeinbildenden
Zinzendorf-Gymnasiums, Sin-
clair Rockwell-Kollmann (No-
te 1,3) jeden Preis, den es zu

72 Schüler der beruflichen
Gymnasien der Zinzendorf-
schulen in Königsfeld bestan-
den das Abitur: Erika Acker,
Villingen-Schwenningen;
Ariane Blessing, Unterkir-
nach; Julia Blessing, Schram-
berg; Claudio Bollin, Bad
Dürrheim; Viktoria Bommer,
Donaueschingen; Sonja Brü-
chig, Vöhrenbach; Stephanie
Burgbacher, St. Georgen; Na-
thalie Burri, Zimmern; Han-
nah Drewanz, Villingen-
Schwenningen; Lea-Christin
Dürr, Oberndorf; Nadja Elsä-
ßer, Schramberg; Vera Em-
minger, Königsfeld; Svenja Er-
chinger, Königsfeld; Raffael
Fanelli, Brigachtal; Anja Fe-
senmeyer, Bräunlingen; Sarah
Fritschi, Hüfingen; Charlotte
Froidefond, St. Georgen; Mai-
ke Fünfschilling, Brigachtal;
Juliane Gagstatter, Villingen-
Schwenningen; Alexander
Gluns, Villingen-Schwennin-
gen; Cosima Gräßlin, Königs-
feld; Lisa Gut, Brigachtal; An-
na-Lena Haller, Trossingen;
Dennis Hartel, Schramberg;

Melissa Held, Bräunlingen;
Katharina Helms, Königsfeld;
Jasmin Hensler, Donau-
eschingen; Sandra Hezel,
Dunningen; Annika Hoch,
Sulz; Louisa Hofmann, Villin-
gen-Schwenningen; Larissa
Höhl, St. Georgen; Lisa Hölz-
le, Pfalzgrafenweiler; David
Kaesemann, Schiltach; Judith
Kaltenbacher, Schramberg;
Rebekka Kircher, Vöhringen;
Heiko Kirschbaum, Schram-
berg; Friederike Klinzing,
Rheinfelden; Madeleine
Kreuzberger, Dunningen; Xe-
nia Lauta, Tuttlingen; Dennis
Linse, Tuttlingen; Aileen
Maier, St. Georgen; Miriam
Maier, St. Georgen; Larissa
Maiworm, Villingen-Schwen-
ningen; Yannick Maser, Al-
pirsbach; Laura Mauthe, Vil-
lingen-Schwenningen; Isabell
Müller, Lauterbach; Monja
Münch, Brigachtal; Luisa Nei-
ninger, Villingen-Schwennin-
gen; Marion Neininger, Villin-
gen-Schwenningen; Manuel
Neugart, Königsfeld; Nathalie
Obergfell, St. Georgen; Daniel
Paeschke, Königsfeld; Katha-
rina Peix, Villingen-Schwen-
ningen; Helen Peters, Hardt;

Alisa Philipzik, Aldingen;
Alessandra Rach, Villingen-
Schwenningen; Lea Reichert,
St. Georgen; Sarah Rothacker,
Villingen-Schwenningen; Le-
na Scharfenberg, St. Georgen;
Jasmin Schlenker, Villingen-
Schwenningen; Florian Schnei-
der, Villingen-Schwenningen;
Jule Schreiber, Schiltach; Mi-
chael Sernatinger, Mönchwei-
ler; Marie Starroske, Königs-
feld; Lea Streubel, Nieder-
eschach; Lisa Ulm, Sulz; Jessi-
ca Waskow, Donaueschingen;
Franziska Weisser, Königs-
feld; Jennifer Wendt, Schil-
tach; Moritz Werner, Donau-
eschingen; Kim Wursthorn,
Villingen-Schwenningen, und
Janine Züfle, Königsfeld.
41 Abiturienten sind es am
allgemeinbildenden Zinzen-
dorfgymnasium: Nico Bühler,
Donaueschingen; Sandrine de
Vries, St. Georgen; Christian
Dereck, Eschbronn; Lea Eb-
ner, Jörn Faßbinder, Timo
Faßbinder, Vincent Federle,
alle Königsfeld; Elsa Feld-
mann, Donaueschingen; Va-
nessa Fleig, Niedereschach;
Saskia Garcia Bernal, Rott-
weil; Florian Glitsch, Königs-

feld; Gabriel Gückel, Nieder-
eschach; Marko Hack, Mönch-
weiler; Jan-Phillip Hansen,
Königsfeld; Tim Hauber, Kö-
nigsfeld; Natalie Herrmann,
Donaueschingen; Laura
Höfler, Bad Dürrheim; Chris-
toph Keßler, Donaueschin-
gen; Miriam Kluge, St. Geor-
gen; Lisa Kohler, Donau-
eschingen; Lorenz Krüger, Vil-
lingen-Schwenningen; David
Ladner, Königsfeld; Lukas
Lipp, Niedereschach; Maria
Luisa Lode, Königsfeld; Kim
Carolin Müller, Nieder-
eschach; Diana Ockenfuß,
Schiltach; Lätitia Oehler, Kö-
nigsfeld; Stephan Ohnmacht,
Niedereschach; Patrick
Rauch, Bad Dürrheim; Sin-
clair Rockwell-Kollmann, Vil-
lingen-Schwenningen; Stella
Schick, Deisslingen; Stefan
Schmitt, Königsfeld; Miriam
Seeburger, Dietingen; Jan Sei-
del, Eschbronn; Robin Staiger,
Königsfeld; Carina Storz, Do-
naueschingen; Carla Uhrig,
Geisingen; Sarah van Ruis-
wijk, Aichhalden; Chantal
Wari, Hüfingen; Melissa Wen-
ner, Mönchweiler, und Jan-
Hendrik Witt, Königsfeld

holen galt: Zusammen mit
Vincent Federle teilte er sich
den Preis der Deutschen Ma-
thematiker-Vereinigung, au-
ßerdem wurde er mit dem
Preis der Physikalischen Ge-
sellschaft, dem Preis der Ge-
sellschaft Deutscher Chemi-
ker und dem Ferry-Porsche-
Preis für Spitzenleistungen im
Bereich der Naturwissen-
schaften ausgezeichnet. Die

Mitgliedschaft in der Physika-
lischen Gesellschaft ging an
Jan-Hendrik Witt.

Für besondere Leistungen
im Sport bekam Stephan Ohn-
macht die Alfred-Maul-Ge-
dächtnismedaille, der Preis
des Elternbeirats ging an Lisa
Kohler, und Jule Schreiber
erhielt die Amos-Comenius-
Medaille für ihre Leistungen
in Pädagogik und Psychologie.

Abiturienten setzen auf geistige Heimat
Jugendliche der Zinzendorf-Gymnasien feiern Abschiedsgottesdienst / Preise für besondere Leistungen

Der Schulleiter der Königsfelder Zinzendorf-Gymnasien, Johannes Treude (hinten rechts), verlieh Preise für besondere Leistungen an
Ariane Blessing, Jan-Hendrick Witt, Lea Ebner, Sinclair Rockwell-Kollmann, Cosima Gräßlin, Anja Fesenmeyer, Sarah Fritschi, Lisa Kohler,
Sarah van Ruiswijk und Stephan Ohnmacht (zweite Reihe von links) sowie Maria Lohde, Miriam Kluge, Tim Hauber, Melissa Wenner, Jule
Schreiber, Larissa Maiworm, Lisa Hölzle und Vincent Federle (erste Reihe von links). Foto: Zinzendorfschulen

INFO

Haben bestanden

Nicht mehr zeitgemäß sind vie-
le Parkplatzmarkierungen. Auf
der Halde wurden lediglich alte
Markierungen erneuert. So
manchem heutigen Auto reicht
dieser Platz gar nicht aus. Der
Gemeindevollzugsbeamte Boris
Paska würde in so einem Fall
keinen Strafzettel verteilen,

versicherte er dem Schwarzwäl-
der Boten auf telefonische An-
frage. Das Fahrzeug sollte aber
ordentlich geparkt sein. Wichtig
ist, dass die Fahrbahn auf 3,05
Meter Breite frei bleibt. Steht
das Fahrzeug dagegen auf dem
Gehweg, kostet dies mindes-
tens 20 Euro. Foto: Paczia

Alte Maße bei Parkmarkierung

MEINUNG DER LESER

Mehr Mindestabstand einhalten
ZumThemaWindkraftanlagen:

Eine Familie am Brogen ( bei
St. Georgen) muss neben
einem Windrad leben. Deren
Lebensgrundlage ist nahezu
vernichtet. Geräusche und
Schattenwurf sind enorm.
Man wird immer nervöser
und kränker.
Zu diesen offensichtlich wahr-
nehmbaren Störungen kommt
noch der von Windrädern er-
zeugte Infraschall. Dies wurde
in vielen anderen Ländern er-
kannt, weshalb dort die Min-
destabstände zu Wohnbebau-
ungen schon deutlich größer
als bei uns sind. Lärm hat Aus-
wirkungen auf den menschli-
chen Organismus. Es ist zu be-
fürchten, dass Menschen in
der Nähe von Windkraftanla-
gen vermehrt mit nervösen

Beschwerden und Schlafstö-
rungen zu kämpfen haben.
Speziell Infraschall kann auf-
grund seiner niederen Fre-
quenz von 20 Herz das Gehirn
des Menschen beeinflussen.
Infraschall ist auch in großer
Entfernung noch unbewusst
wahrnehmbar. Vor diesem
Hintergrund sollten bei uns
die Mindestabstände unbe-
dingt vergrößert werden.
Der momentane Mindestab-
stand von 300 Metern zu
Wohngebäuden, also Men-
schen, ist viel zu gering. Für
geschützte Vogelarten gelten
1000 Meter und für windkraft-
empfindliche Denkmäler 1500
Meter. Räumen wir doch unse-
ren Bürgern mindestens diese
Abstände ein. Vernichten wir
nicht deren Gesundheit und
Vermögen, weil Windkraftan-

lagen viel zu dicht an Wohn-
stätten gebaut werden dürfen.
Michael Dold, Triberg

Leserbriefe müssen nicht der
Meinung der Redaktion ent-
sprechen. Kürzungen behält
sich die Redaktion vor. Rich-
ten Sie Ihre Briefe bitte an fol-
gende Adresse:

Schwarzwälder Bote
Redaktionsgesellschaft mbH
Am Markt 3
78112 St. Georgen
Fax: 07724/9 48 18 15
E-Mail: redaktionst-georgen
@schwarzwaelder-bote.de

Vergessen Sie bitte nicht Ab-
sender und Telefonnummer.

SCHREIBEN SIE UNS

Die Windkraftanlage auf dem
Brogen. Foto: Vaas

uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet
von 9.30 bis 12.30 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr.
uDie Minigolfanlage am Kur-
park öffnet um 11 Uhr.
uDas Netzwerkbüro Bürger
Aktiv hat donnerstags von 15
bis 17 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöff-
net.
uDie Rheuma-Liga bietet ab
17 Uhr Trocken- und Osteo-
porose-Gymnastik im XL-Stu-
dio, Rathausstraße 2/1, an. In-
formationen gibt es unter
Telefon 07725/10 17.
uDie Gemeinde-Bibliothek
öffnet von 17 bis 18.30 Uhr.
uDie Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet ab 18 Uhr im
Curavital Training für Osteo-
porose-Erkrankte an.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uDer Chor »Via Voce« unter-
hält mit seinem neuen Pro-
gramm ab 20 Uhr auf der
Bühne des Haus des Gastes im
Kurpark.
uZur Wanderung der Tourist-
Information nach Mönchwei-
ler ist morgen Treffpunkt um
13.30 Uhr am Rathaus.
uDer Dokumentarfilm »Wir
weigern uns, Feinde zu sein«
von Stefanie Landgraf und Jo-
hannes Gulde wird morgen ab
19.30 Uhr im Helene-Schweit-
zer-Saal gezeigt.
uOrgel-Meditation mit Sven-
Udo Rösler aus Kappel bietet
die Evangelische Gesamtge-
meinde am Samstag, 6. Juli,
ab 10.30 Uhr im Kirchensaal.
uDas Sägeweiherfest stellt
der Förderverein des Fußballl-
clubs am Samstag 6. Juli, auf
die Beine. Beginn ist um 14
Uhr. Um 21.45 Uhr gibt es ein
Feuerwerk. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
uDie evangelische Gesamtge-
meinde lädt am Samstag, 6.
Juli, um 18 Uhr zur Verab-
schiedung von Pfarrerin Be-
nigna Carstens in den Kir-
chensaal ein.
uDer Schwarzwaldverein
unternimmt am Sonntag, 7.
Juli, eine Wanderung um den
Luftkurort St. Peter. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr am Rat-
haus. Gäste sind willkommen.
uRad-Sonntag ist am Sonn-
tag, 7. Juli. Um 9.30 Uhr star-
tet die Eröffnungstour unter
dem Motto KliMobil am Haus
des Gastes in Bad Dürrheim.
Ab 14 Uhr wird die Eröffnung
der Königsfelder Heilklima E-
Bike-Strecken am Haus des
Gastes in Königsfeld gefeiert.
u »Aktuelles zur Rente« gibt
es am Dienstag, 9. Juli, ab 19
Uhr in der »Mediclin Albert-
Schweitzer & Baar Klinik«.
uDer ehemalige Ministerprä-
sident Erwin Teufel referiert
am Dienstag, 9. Juli, ab 19.30
Uhr im Haus des Gastes über
das Thema »Europa – Her-
kunft und Zukunft«.
uÜber »65 Jahre Staat Israel«
spricht Kira Busch-Wagner, am
Mittwoch, 10. Juli, ab 19.30 Uhr
im Helene-Schweitzer-Saal.
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